Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung

Auch die Nachhaltigkeitsstrategie braucht solche Kennziffern. Mit 21 Schlüsselindikatoren für eine nachhaltige Entwicklung will die Bundesregierung künftig in regelmäßigen Abständen aufzeigen, wo wir auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung stehen, welche Fortschritte erreicht wurden und wo es weiteren Handlungsbedarf gibt.

Die Indikatoren sind somit elementarer Bestandteil eines Managementkonzeptes zur Umsetzung und kontinuierlichen Weiterentwicklung der Nachhaltigkeits​strategie. Die Ziele und Indikatoren zeigen als Orientierungswerte die Richtung an, in die die Entwicklung in den kommenden Jahrzehnten gehen soll und dienen insbesondere auch der Erfolgskontrolle. 

Die 21 Indikatoren für das 21. Jahrhundert sind (online 2005): 

1 Energie- und Rohstoffproduktivität

2 Emissionen der sechs Treibhausgase des Kyoto-Protokolls

3 Anteil erneuerbarer Energien am Energieverbrauch

4 Zunahme der Siedlungs- und Verkehrsfläche

5 Entwicklung der Bestände ausgewählter Tierarten

6 Finanzierungssaldo des Staatssektors

7 Investitionsquote

8 Private und öffentliche Ausgaben für Forschung und Entwicklung
9 Ausbildungsabschlüsse der 25jährigen u. Zahl der Studienanfänger

10 Bruttoinlandsprodukt

11 Transportintensität u. Anteil der Bahn an der Güterverkehrsleistung

12 Anteil des ökologischen Landbaus und Gesamtbilanz Stickstoff-Überschuss

13 Schadstoffbelastung der Luft

14 Zufriedenheit mit der Gesundheit

15 Zahl der Wohnungseinbruchsdiebstähle

16 Erwerbstätigenquote

17 Ganztagsbetreuungsangebote

18 Verhältnis der Bruttojahresverdienste von Frauen und Männern

19 Zahl der ausländischen Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss

20 Ausgaben für die Entwicklungszusammenarbeit

21 Einfuhren der EU aus Entwicklungsländern

Die Indikatoren sind Orientierungswerte für die staatlichen und gesellschaftlichen Akteure der nachhaltigen Entwicklung. Sie sind mit konkreten und - wo sinnvoll und möglich - mit quantifizierten Zielen verknüpft
. Die kursiv dargestellten Nachhaltigkeitsindikatoren haben direkten Umweltbezug und stellen direkte bzw. indirekte Umweltaspekte eines kommunalen Umweltmanagementsystems dar. Die Zahl der Schlüsselindikatoren wurde bewusst klein gehalten. Mit wenigen Kennziffern soll ein rascher Überblick über wichtige Entwicklungen ermöglicht werden
� So soll etwa in Deutschland die Energieproduktivität bis 2020 gegenüber 1990 verdoppelt werden. Das bedeutet, dass mit einer bestimmten Energiemenge im Jahr 2020 etwa doppelt soviel produziert werden kann wie 1990.





